
DIE MARISTENSCHULE 
 
ist eine staatlich anerkannte katholische Realschule in 
Trägerschaft des Bistums Münster, ein Angebot für 
Schülerinnen, Schüler und Eltern, die eine im 
katholischen Glauben wurzelnde, am christlichen 
Menschenbild orientierte Bildung bejahen und 
wünschen. 
 
UNSERE ZIELE 
 
- Religiöse Erziehung als fächerübergreifendes Prinzip 
 
Die Verpflichtung zur respektvollen Teilnahme am 
Religionsunterricht, an den Schulgottesdiensten und 
dem Morgengebet ist Bestandteil des Schulvertrages.  
 
- Wissensvermittlung und Persönlichkeitsbildung in 
  ganzheitlicher Weise 
 
- Erziehung zu sozialem Verhalten, Eigeninitiative und 
  Verantwortungsbewusstsein 
 
- Qualifizierte Schulbildung als Voraussetzung für die 
  weitere berufliche Ausbildung. Dabei wird Leistung 
  gefördert und gefordert. 
 
Wir befinden uns in einer Umbauphase. Ein Teil des 
Schulgebäudes wird großzügig neu errichtet. Der 
Abschluss der Bauarbeiten soll im Sommer 2025 
stattfinden. Bis dahin werden neun Klassen 
übergangsweise in Containern unterrichtet.   
 
Alle Unterrichtsräume sind mit digitalen Whiteboards 
oder Flachbildschirmen ausgestattet. Schuleigene iPads 
stehen derzeit in vier Klassensätzen für den Unterricht 
zur Verfügung. 
 
Im Moment betreuen 33 Kolleginnen und Kollegen, 
darunter eine Lehramtsanwärterin und drei 
Sonderpädagogen, 466 Schülerinnen und Schüler. 

ANFORDERUNGEN, QUALIFIKATION 
 
Die Maristenschule ist eine Realschule. Anforderungen 
und Qualifikationen entsprechen denen einer 
öffentlichen Realschule. 
 
Die Realschule möchte in ihrem Unterrichtsangebot 
sowohl den lebenspraktischen Begabungen der Kinder, 
als auch mehr theoretischen Begabungen Rechnung 
tragen. 
  
Wir bemühen uns, den schulischen Rahmen so zu 
gestalten, dass in Ruhe gelernt werden kann. Dazu 
gehört es Regeln einzuhalten und Vertrauen aufzubauen.  
 
Die Klassen 5 und 6 bilden als Erprobungsstufe eine 
pädagogische Einheit. Um den Kindern den Anfang in 
der Realschule zu erleichtern, werden z. B. Methoden 
trainiert, die schrittweise zu größerer Selbständigkeit 
verhelfen sollen. 
 
Die Zusammenarbeit mit den Eltern und der kollegiale 
Austausch helfen Anfangsschwierigkeiten zu erkennen 
und möglichst zu beheben. Erprobungsstufen-
konferenzen findet jedes Quartal statt. 
 
Der Gebrauch neuer Medien ist durchgängig Bestandteil 
des Unterrichtsangebotes. 
 
 
 
 

 
 

Wahlpflichtunterricht/Differenzierung:  
 
Ab Klasse 7 setzen die Schülerinnen und Schüler ihre 
Lernschwerpunkte nach persönlicher Neigung und 
Befähigung. 
 
Die MRS bietet zur Zeit folgende Schwerpunkte an: 
- fremdsprachlich (Französisch), 
- naturwissenschaftlich (Physik, Chemie 
  Biologie, Technik), 
- sozialwissenschaftlich (Sozialwissenschaft) 
 
Zur individuellen Förderung haben wir in 
verschiedenen Klassenstufen Förderunterrichte 
eingerichtet: 

- in den Klassen 5 und 6 für Rechtschreibung 
- In den Jahrgängen 9 und 10 im 

Wahlpflichtbereich (AGs) 
- freiwillige AGs für Schülerinnen und Schüler 

aus verschiedenen Jahrgangsstufen 
- mehr Unterrichtszeit für die individuelle 

Förderung in den Hauptfächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik 

Die Realschule vermittelt nach erfolgreichem Abschluss 
der Klasse 10 den Mittleren Schulabschluss, die 
Fachoberschulreife. 
Diese berechtigt  
- zur Aufnahme einer Ausbildung für einen qualifizierten 
  Beruf 
- zum Eintritt in die mittlere Beamtenlaufbahn 
- zum Besuch zwei- und dreijähriger Ausbildungen an  
  Berufskollegs mit der Möglichkeit zum Erwerb der 
  Fachhochschulreife (Fachabitur) 
 
Die Fachoberschulreife mit Qualifikation berechtigt 
darüber hinaus zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
eines Gymnasiums, einer Gesamtschule oder eines 
Berufskollegs. 
 



ANGEBOTE UND AKTIVITÄTEN  
 
Mittagessen / Hausaufgabenbetreuung  
wir bieten von Montag bis Donnerstag ein Mittagessen 
an. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, die 
schriftlichen und mündlichen Hausaufgaben unter 
Aufsicht und mit Unterstützung anzufertigen 
(Silentium). 
Die Schülerinnen und Schüler werden während dieser 
Zeit von 13.20 bis 15.30 Uhr  von pädagogischen 
Kräften des SKF (Sozialdienst Katholischer Frauen) 
betreut. 
Das Mittagessen kostet z. Zt. 25,80 € im Monat (für eine 
Mahlzeit in der Woche) für 11 Monate, die Kosten für 
die Hausaufgabenbetreuung belaufen sich z. Zt. auf 50 € 
pro Monat. Allerdings ist für 2024 eine Preiserhöhung 
angekündigt. 
 
Weitere Angebote (Auswahl): 
 

- Betriebspraktikum in der Klasse 9 
 

- Projektwoche zur Berufswahlvorbereitung in 
der Klasse 9 

 

- Tage persönlicher und religiöser 
Orientierung  

 

- Klassen- und Schulgottesdienste 
 

- Projekttag „Schule ohne Rassismus“ 
 
 
--------------------------------------------------------- 
 
WEITERE HINWEISE 
 
Für die Erstattung der Fahrkosten und die 
Beschaffung von Lernmitteln gelten die Regelungen, 
die auch für die öffentlichen Schulen verbindlich sind. 
 
Ein Schulgeld wird nicht erhoben. 
 
 

 

 
 

"Um ein Kind gut zu erziehen, 
muss man es lieben." 

Hl. P. Marzellin Champagnat, 1789 - 1840, 
Gründer der Maristen-Brüder 

 
 

DIE MARISTEN-BRÜDER 
 
betreuen in mehr als 70 Ländern der Erde in ca. 870 
Schulen aller Art über 500.000 Schülerinnen und 
Schüler. Unsere Maristenschule unterstützt regelmäßig 
soziale Projekte der Maristenbrüder weltweit mit den 
Erlösen aus dem Adventsbasar.  
 
Die Niederlassung in Recklinghausen wurde 1914 
gegründet. 
Die "Maristenschule - Realschule für Jungen" 
wurde am 27. April 1954 eröffnet.  
Seit 1992 nehmen wir an unserer Schule auch Mädchen 
auf. 

MARISTENSCHULE 
Bischöfliche Realschule Recklinghausen  

in der Trägerschaft des Bistums Münster 
 

Hertener Straße 60 
 45657 Recklinghausen 

Telefon 02361/15440, Fax 02361/185864 
Email: maristenrealschule@bistum-muenster.de 

 
 

 
 
 
ANMELDUNG FÜR 2024/2025 
Voraussetzung für die Aufnahme ist ein 
Vorstellungsgespräch mit Eltern und Kindern. Bitte 
vereinbaren Sie dafür zwischen dem 11. Januar und 12. 
Januar 2024 einen Termin unter obiger Telefonnummer 
mit dem Schulsekretariat. 
Am 29. und 30. Januar 2024 können Sie jeweils von 8.00 
bis 15.00 Uhr die ausgefüllten Anmeldeformulare im 
Schulsekretariat abgeben. Die Anmeldeformulare 
erhalten Sie beim Vorstellungsgespräch. Es ist jeweils 
eine Kopie des letzten Halbjahreszeugnisses, der 
Empfehlung der Grundschule, des Abschlusszeugnisses 
der 3. Jahrgangsstufe, Anmeldung zur weiterführenden 
Schule sowie ein frankierter und adressierter 
Briefumschlag für unsere Rückantwort beizufügen. 
Über die Aufnahmeanträge wird wenige Tage nach 
diesem Anmeldetermin z. T. durch Losentscheid durch 
ein Aufnahmegremium entschieden. 
 


